Arbeiterunion Biel
Leitender Ausschuss,

Montag, den 17. Juli 1916, abends 8 ½ Uhr, Volkshaus
Vorsitz: Vizepräsident Stucky. Protokoll: P. Polier

Traktanden:

1. Appell
2. Protokoll

3. Korrespondenzen

4. Lohnbewegung der Maurer in Biel

5. Teuerungsfrage

6. Festsetzung einer Delegiertenversammlung

7. Aufstellung der diesbezüglichen Traktandenliste, Bestimmung der Referenten

8. Verschiedenes

1. Appell.

Der Appell ergibt 7 Anwesende. Es haben sich schriftlich entschuldigt: Präsident Emil Ryser, Sekretär Müller.

2. Protokoll.

Das letzte Protokoll wird verlesen und genehmigt.

3. Korrespondenzen.

Vom Einigungsamt Biel ist die Mitteilung eingetroffen, dass der Konflikt der hiesigen Bauarbeiter mit den Arbeitgebern beigelegt sei, weil letztere einige Zugeständnisse gemacht haben. Zur Detaillierung derselben wird die beiliegende Kopie des Briefes des Baumeisterverbandes an das Einigungsamt Biel verlesen, vom Inhalt Kenntnis genommen und zur Erledigung an das Sekretariat überwiesen.
4. Lohnbewegung der Maurer in Biel.

Dieses Traktandum kann wegen Abwesenheit des Präsidenten und Sekretärs nicht behandelt werden, weil nur diese beiden auf dem Laufenden sind und Aufschluss geben können.
5. Teuerungsfrage.

Der Vorsitzende Stucky verweist auf die durchgeführte mächtige Kundgebung und deren Folgen und erteilt Genosse Walther das Wort betreffs der weiteren zu treffenden Resolutionen und Beschlüsse. 

Genosse Walther erwähnt kurz die Wirkungen der Protestkundgebung und gibt seiner Freude darüber Ausdruck, dass der gesamten Arbeiterschaft nun wieder einmal die Augen geöffnet worden seien. Er missbilligt die auf dem Markte vorgekommenen Ausschreitungen, die jedoch nicht auf das Konto der organsierten und zielbewussten Arbeiterschaft zu verbuchen seien. Nachdem nun heute von landwirtschaftlicher Seite diesbezüglich verschiedene Artikel in den hiesigen Tagesblättern lanciert worden sind, in denen diese Vorkommnisse den Arbeiterführern als Hetzerei zur Last gelegt werden, findet er, dass wir uns solches nicht gefallen lassen dürfen und die Artikel durch sachliche und scharfe Repliken beantwortet werden müssen. Um dieses Thema möglichst rasch erledigen zu können, wird einstimmig beschlossen, eine gemeinsame Mitgliederversammlung der gesamten Arbeiterunion Biel zusammen mit der Sozialdemokratischen Partei Biel auf Freitag, den 21. Juli 1916, 8 ½ Uhr, ins Volkshaus einzuberufen. Über das einzige Traktandum wird auf Deutsch Genosse Walther und auf Französisch Genosse Präsident Emil Ryser referieren.
Weil Traktandum 6 und 7 bereits erledigt wurden und im Verschiedenen sich niemand zu Wort meldet, wird die Sitzung um 9 ½ Uhr geschlossen.

P. Polier, Protokollführer
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